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Marie sitzt im Gefängnis, als sie ihre Geschichte erzählt. Sie hat einen Weg gefunden 
mit ihrer Tat umzugehen und erzählt von ihrem Leben um anderen zu helfen. Denn 
Marie sagt, sie weiß heute, was ihr geholfen hätte, keine Täterin zu werden. 

Babys zu töten gilt als eine der schlimmsten Taten, zu denen der Mensch fähig ist. 
Aber in Deutschland werden nicht mal Zahlen dazu erhoben, wie oft solche Taten 
geschehen. Auch die Gründe sind nicht gut untersucht. Das Radiofeature 
"Erschütterungen" erzählt einen Fall, der mehr ist als eine einzelne Geschichte. Er 
handelt von Überforderung, nicht von fehlender Liebe und von dem Versuch, ein 
bisschen was wieder gut zu machen. 
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